
Ende des vergangenen Jahres hat das Amriswiler Stimmvolk Ja gesagt 

zur Umwandlung der Technischen Betriebe Amriswil (TBA) in eine öffent-

lich-rechtliche Anstalt. Jetzt ist diese unter dem Namen Regio Energie 

Amriswil (REA) gegründet und der Verwaltungsrat bestimmt.

Mit Rechtsanwalt Allen Fuchs aus Greifensee ist ein ausgewiesener Kenner 

des Elektrizitätsmarkts erster Präsident der Regio Energie Amriswil. Fuchs 

war der Stadt Amriswil bereits bei der Aufgleisung des Umwandlungs-Pro-

jekts behilflich, welches vom Stimmvolk im vergangenen Herbst befürwor-

tet wurde. Der Stadtrat hat ihn an seiner letzten Sitzung ebenso gewählt wie 

die weiteren Mitglieder des Verwaltungsrats. Es handelt sich dabei um Bri-

gitte Kaufmann (Kommunikationsberaterin, Geschäftsstellenmitglied des 

Thurgauer Gewerbeverbands und bis Mai 2015 Gemeindeammann von Utt-

wil), den Amriswiler Energiefachmann Urban Kronenberg sowie Stadtam-

mann Martin Salvisberg und Stadtrat André Schlatter. Das Gremium Stadtrat 

ist überzeugt, dass der REA-Verwaltungsrat in dieser Zusammensetzung gut 

aufgestellt ist. Seine Amtsdauer beträgt gemäss Beschluss an der letzten 

Gemeindeversammlung ein Jahr. Dann ist er erneut zu wählen.

10,5 Millionen Franken Aufwertungen

Die Statuten der REA werden rückwirkend per 1. Januar 2015 in Kraft ge-

setzt. Die Betriebsteile der TBA werden gemäss Bilanz vom 1. Januar 2015 

der REA zu Eigentum übertragen. Folgende Aufwertungen hat der Stadtrat 

beschlossen: Erdgasnetz um 4,5 Millionen Franken, EW-Netz um 6 Millionen 

Franken. Das verzinsliche Darlehen der Stadt an die REA beläuft sich auf gut 

14 Millionen Franken. 5 Millionen Franken werden statutengemäss als Dota-

tionskapital der REA gewährt. Der Übertrag von den TBA auf die REA umfasst 

Inventar, Vertragsverhältnisse, Arbeitsverhältnisse und Liegenschaften.

Die Ausarbeitung eines neuen Logos ist im Gange. Abgesehen davon wird 

die Bevölkerung von der neuen Rechtsform zunächst kaum etwas spüren. 

Wie bis anhin liegt die operative Leitung bei Karl Spiess. (RH)
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Sightseeing-Tour mit dem OB

Martin Salvisberg führte letzte Woche 

seinen Amtskollegen aus Radolfzell, 

Martin Staab, durch Amriswil.  Seite 3

Zurück auf der Siegerstrasse

Volley Amriswil konnte zuletzt  

sowohl in Lausanne als auch in  

Genf gewinnen.  Seite 7

«geSTADTen Sie.. .»«geSTADTen Sie.. .» AUS DEM STADTHAUS

Die REA ist gegründet

Fastenzeit ist Leidenszeit

Liebe Mitmenschen, wisst ihr auch, dass wir 

nun in der Fastenzeit leben? Meine Liebste 

machte mich darauf aufmerksam. So wollte sie 

den Speiseplan total umkrempeln. Wenig bis 

gar kein Fleisch, Alkohol ein Tabu. Süssigkeiten 

wurden ganz gestrichen. So sollen wir uns nun 

gesund ernähren, mit Gemüse und so!

Ich machte ihr klar, dass ein ausgewachsenes 

Urvieh, wie ich es bin, Fleisch braucht, ja, Ei-

weiss und Proteine. Nichts ist mit alledem. 

Fisch ja, Würste nein. Ich sagte ihr auch, dass 

ich in diesen 40 Tagen des Verzichtens sicher 

verhungern werde, und dann hat sie die Be-

scherung. Sie griff mir an die seitlich abgela-

gerten Speckseiten und meinte nur: «Dazu 

braucht es 120 Tage und noch viel mehr...!» – 

«Ja, aber ich werde nachts Albträume haben», 

entgegnete ich ihr. Sie lachte laut und meinte 

nur: «Iss Gemüse und Salate, dann überlebst 

du auch die Nächte. Und übrigens sind deine 

nachtwandlerischen Gänge zum Kühlschrank 

auch gestrichen!» – «Was, keine Schokolade 

und so?», schrie ich zurück! «Willst du mich 

langsam beseitigen? Hast du nicht vor dem 

Pfarrer hoch und heilig versprochen, mir  

immer gut zu schauen, bis dass der Tod uns 

scheidet?»

Diese Aussage brachte sie nur zum Schmun-

zeln. «Weisst du, fasten ist auch gut für die See-

le und das Gemüt», raunte sie. «Ist mir egal, 

ohne Fleisch gehe ich über kurz oder lang in die 

ewigen Jagdgründe über! Wenn du das willst, 

gut, kannst du haben!» Ich überlegte mir, wo 

ich überall im Hause Depots anlegen könnte. 

Doch verwarf ich diese Idee wieder, da meine 

Frau sie gewiss finden wird und dann gibt’s ein 

Fasten.

«Übrigens ist am nächsten Mittwoch Jahr-

markt, du darfst mit deiner Freundin alleine  

gehen und dann könnt ihr mal so richtig shop-

pen!» Sie entgegnete kühl: «Und du schlenderst 

dann von Wurststand zu Wurststand! Ha, habe 

dich durchschaut, mein Fresssack!»

Ich stand da wie ein begossener Pudel. Dann 

hungere ich halt! Ausser, ausser ja, wenn je-

mand mir eine Wurst schenken würde, dann... 

Geschenke darf man ja bekanntlich nicht ab-

lehnen!!!!  Hasli
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Er ist der erste Präsident von Regio Energie Amriswil: Allen Fuchs.

Richard Hungerbühler gewählt

Die Amriswiler Stadtratswahlen für die 

Amtsperiode 2015–2019 sind schon nach 

dem ersten Wahlgang vom vergangenen 

Wochenende entschieden. Gewählt sind: 

Stefan Mayer (FDP, bisher, 1819 Stim-

men), Claudio Zaffonato (Freie Gruppe, 

bisher, 1791), Daniela Di Nicola (SVP, bis-

her, 1786), Stefan Koster (SVP, bisher, 

1739), Richard Hungerbühler (FDP, bis-

her, 1704), Erwin Tanner (SVP, bisher, 

1699), Madeleine Rickenbach (SP, bisher, 

1689) und André Schlatter (CVP, bisher, 

1343). Nicht gewählt, obwohl er das ab-

solute Mehr auch übertraf, ist Markus 

Berner (BDP). Er erzielte 1329 Stimmen. 

Das absolute Mehr lag bei 949. (Neu zäh-

len die leeren Wahlzettel/Zeilen nicht 

mehr zu den massgebenden Stimmen).

Der Stadtammann-Kandidat, Martin 

Salvisberg (SVP, bisher), erreichte 2065 

Stimmen (absolutes Mehr: 1127). Er ist 

damit wiedergewählt. Die Stimmbeteili-

gung betrug jeweils gut 33 Prozent.

AUS DEM STADTHAUS

Ja zum Pentorama-Kreisel

Am vergangenen Wochenende stimmte die Stadt 

Amriswil über ein Kreditbegehren von 1,25 Mill io-

nen Franken ab. Es handelt sich dabei um den Kos-

tenanteil der Stadt Amriswil am Bau des Verkehrs-

kreisels Pentorama sowie der Sanierung und 

Neugestaltung von Weinfelder- und Arboner- 

strasse. Mit 1986 zu 714 Stimmen sagte das 

Stimmvolk deutlich Ja zur Vorlage. Die Stimmbe-

teiligung lag bei 36,8 Prozent.

Der Stadtrat hat...

...am 10. März 2015 unter anderem:

• die Rechnungen 2014 der Stadt Amriswil beraten; 

die Beratung wird nach der Prüfung durch die  

Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 

(GRPK) an der nächsten Stadtratssitzung fortgesetzt

• die von den Stimmberechtigten am 30. Novem-

ber 2014 beschlossenen und vom Regierungsrat 

am 3. März 2015 genehmigten Änderungen an der 

Gemeindeordnung rückwirkend auf den 1. Januar 

2015 in Kraft gesetzt

• die Statuten der Regio Energie Amriswil (REA) 

rückwirkend auf den 1. Januar 2015 in Kraft gesetzt 

(siehe Artikel l inks)

• mehrere Gesuche um Befreiung von der Feuer-

wehrpflicht bzw. Feuerwehr-Ersatzabgabe behandelt

• das Pflichtenheft und die Ausschreibungsunterla-

gen für die Anschaffung eines neuen Hubretters für 

die Stützpunktfeuerwehr Amriswil zustimmend zur 

Kenntnis genommen

Er hat ausserdem folgendes Baugesuch bewill igt:

• Roman Buffato und Eveline Stutz, Schrofen-

strasse 11, 8580 Amriswil: Anbau Gewerbehaus, 

Schrofenstrasse 11, Amriswil

Gratulation

In diesen Tagen dürfen Geburtstag feiern:

13. März: Alice Bär-Aerni, 80 Jahre, Kreuz-

  lingerstrasse 44, Amriswil

14. März: Nelly Müller-Huber, 85 Jahre,  

  Poststrasse 43, Amriswil

15. März: Elisabeth Klötzli-Brodbeck, 94 

  Jahre, Hölzlistrasse 14, Amriswil

19. März:  Johannes Nef-Tribelhorn, 96 

  Jahre, Romanshornerstrasse 35,

  Amriswil

Den Jubilarinnen und dem Jubilaren herzliche Gra-

tulation und alles Gute!

AUS DEM STADTHAUS
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STADT UND LAND

Michael Ziegler zum neuen Pfarrer gewählt

Die Kirchbürgerinnen und Kirchbürger von Evange-

lisch-Amriswil-Sommeri sind am vergangenen Wo-

chenende dem Vorschlag der Kirchenvorsteherschaft 

gefolgt und haben Michael Ziegler mit 694 Stimmen 

als neuen Pfarrer des Pfarrkreises West gewählt. Mi-

chael Ziegler ist verheiratet und Vater von vier Söh-

nen. Zurzeit ist er noch Pfarrer in der Reformierten 

Kirchgemeinde Birr AG. Er wird sein neues Amt vor-

aussichtlich am 1. August 2015 antreten.

Schnuppertraining beim HCA

«Handball ist cool und voller Action ... und Du kannst 

dabei sein» – so wirbt die Juniorenabteilung des HC 

Amriswil für das Schnuppertraining, welches am 

Samstag, 21. März, von 10.15 bis 12 Uhr in der Sport-

halle Oberfeld stattf indet. Angesprochen sind Kinder 

und Jugendliche ab circa fünf Jahren. Mitbringen 

müssen sie lediglich Sportbekleidung und Turnschu-

he. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Für weitere 

Informationen steht Mauro Decurtins gerne zur Ver-

fügung: nachwuchs@hcamriswil.ch / 079 695 09 49.

Superlotto im Pentorama

Am Freitagabend, 27. März, ist im Pentorama Am-

riswil wieder Spannung angesagt bei der 21. Aufla-

ge des traditionellen Moto-Cross-Superlotto des 

Auto- und Motor-Sportclubs Oberthurgau (AMCO). 

Attraktive Preise wie City-Bike, Reisegutschein, 

Ballonfahrten, Goldpreise, Radio- und Elektrogerä-

te, Geschenk- und Gemüsekisten, Blumen, Fleisch 

und viele weitere Supertref fer sind zu gewinnen.

Mit dem Mindesteinsatz von 25 Franken für zwei 

Tageskarten kann man die 13 Runden mitspielen. 

Um die Gewinnchance zu erhöhen, können natür-

lich auch mehr Karten mit entsprechend zusätz- 

lichen Gratiskarten gekauft werden.

Die Saalöf fnung ist um 19 Uhr und der Beginn um 

20 Uhr. Später Eintref fende haben aber ohne Wei-

teres die Möglichkeit, beim Nervenkitzel ebenfalls 

noch mitzumachen. Eine Festwirtschaft rundet den 

vergnüglichen Abend ab.

 Platzreservationen können bis am Veranstal-

tungstag, mittags um 12 Uhr bestellt werden via  

Telefon 079 543 09 76 oder online, wofür dann pro 

Person eine Zusatzkarte gratis abgegeben wird!

Orangenverkauf fürs Eltern-Kind-Zentrum

Am Jahrmarkt vom kommenden Mittwoch, 18. 

März, f indet der traditionelle Orangenverkauf des 

Gemeinnützigen Frauenvereins statt. Auch dieses 

Jahr kann man saftige, vitaminreiche Früchte kau-

fen und damit gleichzeitig das Eltern-Kind-Zentrum 

unterstützen. Der Erlös ist vollumfänglich für das El-

tern-Kind-Zentrum bestimmt. Der Stand ist wie ge-

wohnt in der Nähe der Thurgauer Kantonalbank zu 

finden. Der Gemeinnützige Frauenverein freut sich 

auf Besuch.

Frühlingsausstellung bei Keller

Bei Velos-Motos Keller an der Weinfelderstrasse 41 

in Amriswil f indet am Samstag, 14., und Sonntag, 15. 

März, die traditionelle Frühlingsausstellung statt. 

Zum Angebot gehören 500 neue Fahrräder aller Ar-

ten, Mofas (alle Marken), grösste Roller-Auswahl der 

Ostschweiz (100 Modelle), Occasionen, Bekleidung, 

Zubehör, Vermietung und Reparaturen. Während den 

Ausstellungstagen kann von einem Ausstellungsra-

batt von 10 Prozent auf das gesamte Fahrradsorti-

ment (ab Radgrösse 20”) sowie auf alle Bekleidungs-

artikel profitiert werden. Auslaufmodelle werden mit 

hohen Rabatten angeboten.

Nur einige der Neuheiten: Qualitäts-Fahrräder 

2015, Elektro-Fahrräder mehrerer Marken, mehrere 

Mofa-Modelle mit Blinkern und Elektrostarter, starke 

50ccm-Roller mit 2-Takt-Motoren (Euro3), das kulti-

ge Vespa-Sortiment, Roller-/Motorrad-Bekleidung 

mehrerer Marken und vieles mehr.

Fast schon selbstverständlich ist die gemütliche 

Festwirtschaft mit Grill. Getränke werden wie immer 

gratis ausgeschenkt. Weitere Informationen gibt es 

auf der informativen und aktuellen Website mit Shop: 

www.velos-motos-keller.ch.

Illegale Traktorfahrten und Rodeo im Stall

Maxi Schafroth, grossartiger Kabarettist, Schauspie-

ler und Banker, lädt in «Faszination Allgäu» ein zu ei-

ner bizarren und hintergründig-witzigen Reise durch 

die gleichnamige geheimnisvolle Region in unserer 

deutschen Nachbarschaft.

Dort wohnen sie: altgediente Bauern- und Gemein-

deräte, desorientierte Fendt-Traktorenvertreter und 

die letzten Opel-Ascona-Fahrer. Dort betreiben sie 

merkwürdige Geschäftsfelder wie Rindertherapie für 

Stadtkinder im ehemaligen Güllebecken und kochen 

hochexplosive landestypische Romadur-Gerichte.

Maxi Schafroth weiss, wovon er spricht: Er bekam 

erste Insidereinblicke in die Landwirtschaft und in 

das Wesen der Allgäuer, weil er sich von Geburt an 

als V-Mann in einen Unterallgäuer Bauernhof einge-

schmuggelt hat. Verzeichnete Erfolge: Mit acht Jah-

ren illegale Traktorfahrten über die Felder bei Otto-

beuren (strafrechtlich verjährt) und Rodeo im 

heimatlichen Stall. Etwas später wechselte er in sei-

ner Ausbildung zu einem international tätigen Bank-

institut. Aus seinen eigenen Erfahrungen mit Krisen-

situationen im Viehstall kann Maxi Schafroth 

spielerisch Lösungen sowohl für die leidgeprüfte Fi-

nanzwelt als auch für den sparsamen ländlichen 

Kleinwagenfahrer anbieten. Begleitet wird er dabei 

von Herz und Verstand, von Charme und Soul, und 

vor allem von Markus Schalk an der Gitarre.

«Faszination Allgäu» ist am Samstag, 21. März, um 

20.15 Uhr im Kultur forum Amriswil zu erleben. Der 

Vorverkauf läuft via TKB Amriswil (071 414 22 19), 

Bistro Cartonage (071 410 10 91) oder tickets@kul-

turforum-amriswil.ch.

Tag der offenen Tür bei der Spielgruppe

Am Samstag, 21. März, von 10 bis 14 Uhr f indet der 

Tag der of fenen Tür der Spielgruppe Amriswil statt. 

Es gibt Hörnli für alle (grosse Portion: 5 Franken – 

kleine Portion: 3 Franken) sowie Kaffee und Kuchen. 

Im Angebot stehen auch verschieden Attraktionen 

wie Päckli-Fischen, Kinderschminken, Kressigärtli 

oder Salzteig-Igeli.

Die Spielgruppe Amriswil befindet sich im Tuch-

schmid-Areal (Bahnhofstrasse 46c) beim Bahnüber-

gang. Anmeldeformulare für das nächste Spiel- 

gruppenjahr liegen in den Spielgruppenräumen, der 

Bibliothek, bei der Mütterberatungsstelle und im  

Eltern-Kind-Zentrum auf. Weitere Informationen/An-

meldungen: www.spielgruppeamriswil.ch.

Letzter Suppentag in dieser Saison

Am kommenden Samstag, 14. März, f indet ab 11 

Uhr der letzte Suppentag der Saison im Kirchge-

meindehaus, Romanshornerstrasse 6, statt. Ein 

ganz herzliches Dankeschön den Räuchlisberger 

Landfrauen, die das Menu mit ihrem Kuchenbuffet 

bereichern werden. 

Diese Mahlzeit, in Frieden und Freundschaft ge-

nossen, erinnert uns daran, dass es nicht allen Mit-

menschen gleich gut geht. Mit der jetzigen Samm-

lung werden die Hilfsprojekte von «…mir hälfed» 

unterstützt und ganz speziell ein Projekt in Ugan-

da, in dessen Leitung auch Amriswiler involviert 

sind. Dieses ist ganz nach dem Motto «Hilfe zur 

Selbsthilfe» aufgebaut worden.

Kinderfahrzeugbörse im EKidZ

Am kommenden Samstag, 14. März, f indet im Eltern-

Kind-Zentrum an der Weinfelderstrasse 38 von 14 bis 

16 Uhr die beliebte Kinderfahrzeugbörse statt.

Diverse saubere und fahrtüchtige Fahrzeuge wie 

Bobby Car, Trottinett, Shooter, Waveboard, Dreirad, 

Kindervelo, Traktor und Zubehör etc. werden zwi-

schen 9 und 11 Uhr entgegengenommen. Um 17 Uhr 

erfolgt die Auszahlung der verkauften Artikel.

Osterhasen kommen ins Schulmuseum

Seit Anfang Februar ist das Schulmuseum Mühle-

bach in Amriswil wieder jeden Mittwoch und Sonn-

tag von 14 bis 17 Uhr of fen. Das historische Schul-

zimmer und die Ausstellung «Ansichtssache – Das 

Bild in der Schule» vermitteln viele interessante Ein-

blicke in die Schulgeschichte und geben an ver-

schiedenen Stationen auch Gelegenheit zur Selbst-

tätigkeit. 

In seiner Reihe «Zu Gast» sind im Schulmuseum 

am Sonntag, 15. März, 14 bis 17 Uhr, die Osterha-

sen am Werk. Die Handarbeitsgruppe der Evange-

lischen Kirchgemeinde Amriswil-Sommeri unter der 

Leitung von Helene Hedinger verkauft im Rahmen 

eines österlichen Basars die Produkte ihres kreati-

ven Schaffens. Mit dem Erlös wird die Gruppe wohl-

tätige Institutionen unterstützen. Während die Er-

wachsenen das Passende aussuchen, sorgt 

Yvonne Joos vom Schulmuseum mit Spielmöglich-

keiten und anderen Überraschungen für die Unter-

haltung der Kinder. Das von Rita Nüesch geführte 

Museumscafé lockt mit österlichen Spezialitäten 

und lädt zum Gedankenaustausch ein. 

Die Handarbeitsgruppe und das Schulmuseum 

laden alle, die sich jetzt schon auf Ostern freuen, 

zu diesem abwechslungsreichen Nachmittag herz-

lich ein. Der Eintritt ist frei, ein Kässeli freut sich auf 

Spenden. 

Auskünfte: Schulmuseum Mühlebach, Weinfel-

derstrasse 127, 8580 Amriswil, 071 410 07 01, info@

schulmuseum.ch oder www.schulmuseum.ch.

Pfadiluft schnuppern: Morgen ist es so weit

Im Rahmen des nationalen Werbetags der Pfadi 

Schweiz lädt die Abteilung Leuefels Amriswil zu ei-

nem Schnuppernachmittag ein. Dieser findet mor-

gen Samstag von 14 bis 17 Uhr an der Bahnhof-

strasse 3b (beim Spoerlé-Brunnen) statt. Mitzu- 

bringen sind Abenteuerlust und wetterangepasste 

Kleidung. Die Aktivität f indet bei jeder Witterung 

statt, eine Anmeldung ist nicht er forderlich. 

Für Eltern und weitere Interessierte gibt es im 

Pfadiheim eine Kafistube, wo Fragen gestellt und 

Erfahrungen mit Pfadieltern ausgetauscht werden 

können. Vorbeikommen und die grösste Jugendor-

ganisation der Welt hautnah erleben!

Start in die «Velo-Saison»

Der RMV Amriswil (www.rmv-amriswil.ch) führt am 

Samstag, 21. März, die 28. Velobörse durch. Zum 

Verkauf geeignet sind: Damen- Herren- und Kinder-

velos, Dreiräder, Trottinetts, Einräder, Kindersitzli,  

Veloanhänger, Velozubehör, Tret-Traktoren etc... 

Wichtig ist, dass die Objekte in brauchbarem Zustand 

sind. Der Verkäufer erhält 85 Prozent des erzielten 

Verkaufspreises ausbezahlt. Wer sein Velo loswerden 

möchte oder preisgünstige Fahrräder sucht, der ist 

an der Velobörse des RMV genau richtig.

Die Börse findet im Velokeller des Oberstufenzen-

trum Egelmoos statt. Die Anlieferung erfolgt am Frei-

tag, 20. März, von 18.30 Uhr bis 20 Uhr, der Verkauf 

am Samstag, 21. März, von 9 bis 10.30 Uhr und die 

Auszahlung am Samstag, 21. März, von 10.30 Uhr bis 

11 Uhr.

Besuchstage Sekundarschule Grenzstrasse

Heute Freitag und morgen Samstag, 13. und 14. 

März, öf fnet die Sekundarschule Grenzstrasse die 

Türen zu den Schulzimmern. Sie lädt Eltern, Bekann-

te, Verwandte, Interessierte und Ehemalige herzlich 

ein, um ein Stück Schulalltag zu erleben, die Klassen 

zu besuchen und die Vielfalt des täglichen Unter-

richts mitzuverfolgen.

Das Schulhaus ist geöffnet am Freitag von 7.25 bis 

17 Uhr und am Samstag von 8 bis 11.30 Uhr. Einen 

genauen Lektionsplan findet man im Internet unter 

www.schulenamriswil.ch.

Maxi Schafroth unterhält am 21. März im Kultur forum.
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Im Dezember 2013 hatte Martin Staab (grosses Bild, links) das Amt 

als Oberbürgermeister der Bodenseestadt Radolfzell angetreten. 

Vergangene Woche war er erstmals zu Besuch in Amriswil und ver-

schaffte sich einen Eindruck von der Partnerstadt. Stadtammann 

Martin Salvisberg führte Staab unter anderem ins Pentorama, in 

den Radolfzeller Park, auf den Gewerbeturm und zum Wasser-

schloss Hagenwil. Er bezeichnet dem Umgang mit seinem Amts-

kollegen als offen und kollegial. «Es ist spannend, die unterschied-

lichen politischen Systeme der beiden Städte mit ihren Vor- und 

Nachteilen zu vergleichen», sagt Salvisberg, der durchaus Nutzen 

dieses «Sichtwechsels» für Amriswil sieht.

Die Städtepartnerschaft zwischen Radolfzell und Amriswil geht 

auf das Ende des zweiten Weltkrieges zurück. Die Not der Kinder

in Deutschland rüttelte die Menschen in Amriswil auf und sie be-

gannen zu helfen. Bis heute pflegen die beiden Städte eine freund-

schaftliche Beziehung. (RH)

STÄDTEPARTNERSCHAFT AMRISWIL/RADOLFZELL

STADT UND LAND

Mit Doppeldecker-Bus von Garage zu Garage

Seit 16 Jahren laden im Frühling die Amriswiler 

Fachgaragen in ihren Räumlichkeiten zur gemein-

samen Autoshow, dem «Autolive Amriswil», ein. 

Morgen Samstag, 14., und am Sonntag, 15. März, 

heisst es wieder Showtime in der Amriswiler Gara-

genwelt. Am «Tag der of fenen Tür» werden Neuhei-

ten der 18 vertretenen Marken und Trends aus dem 

Automobilsektor gezeigt. Für Interessierte gibt es 

kaum eine bessere Möglichkeit, sich eine Übersicht 

über die neuesten Modelle der jeweiligen Marken 

zu verschaffen und so sein «Traumauto» zu finden 

und Probe zu fahren. Der London-Doppeldecker-

Bus fährt die Besucher an beiden Tagen von 10 bis 

17 Uhr in einem Rundkurs gratis von Garage zu Ga-

rage. In verschiedenen Betrieben besteht zudem 

die Möglichkeit, sich in einem «Festbeizli» günstig 

verpflegen zu lassen.

Am Autolive Amriswil beteiligen sich die folgen-

den Markenvertreter: Garage Schnellmann (Peu-

geot), Garage Roth (BMW-Service), Garage Wüest 

(Toyota), Garage Hofer (Renault, Chrysler, Jeep, 

Dodge, Dacia), Garage Peyer (Fiat, Alfa Romeo),  

Garage Stahel (Ford), Garage Inauen (Mazda), Au-

toviva (VW, Seat, VW-Nutzfahrzeuge), Automobile 

Diethelm (Mercedes-Benz) und Metropol-Garage 

(Opel, Kia). Weitere Informationen gibt es unter 

www.autolive.ch.

Auf dem Brockenstubenareal stöbern

Der Gemeinnützige Frauenverein öf fnet auch dieses 

Jahr am Jahrmarkt vom Mittwoch, 18. März, seine 

Türen der Brockenstube an der Alleestrasse 11a. Von 

9 bis 17 Uhr besteht die Gelegenheit, durch den Floh-

markt mit tollen Angeboten auf dem Brockenstuben-

areal zu stöbern. Bilder, Bücher, Kleider, Kleinmöbel, 

Geschirr, Haushaltgegenstände etc. warten auf neue 

Besitzer. Der Erlös hilf t dem Frauenverein, seine So-

zialaufgaben in Amriswil wahrzunehmen und unbüro-

kratische Hilfe zu leisten.

Kleidersammlung für die Caritas

Die Frauengemeinschaft St. Stefan Amriswil sam-

melt am Dienstag, 17. März, wieder Kleider für die 

Caritas. Die Kleiderspenden werden von 14 bis 16 

Uhr im Stefanshöfli neben der Katholischen Kirche 

Amriswil entgegengenommen. Gesammelt werden 

saubere und gut erhaltene Damen-, Herren- und 

Kinderkleider, ausserdem Babysachen, Wollde-

cken, Bettwäsche, gut erhaltene Schuhe zu Paaren 

gebunden, Lederwaren usw. (keine Spielsachen). 

Die Caritas setzt die Spenden als Kleiderhilfe im In- 

und Ausland ein. In Emmen gibt es zudem einen  

Laden, wo ein Teil dieser Kleider verkauft wird. Der

Erlös kommt Projekten der Caritas zugute.

Martin zu Besuch bei Martin

Die zehn Amriswiler Fachgaragisten präsentieren am «Autolive Amriswil», der grössten Autoschau im Ober-

thurgau, Neuheiten von 18 Automarken und Trends aus dem Automobilsektor.
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FREITAG, 13. MÄRZ

Musizierstunde, Klavierklasse Büchi, 

19 Uhr, Musiksaal Sek Egelmoos

SAMSTAG, 14. MÄRZ

Buchstart-Treff für Kleinkinder, 10 bis 

10.30 Uhr, Bibliothek, Bahnhofstrasse 22

Autolive, 10 bis 17 Uhr, Amriswiler 

Garagen

Pfadi-Schnuppertag, 14 bis 17 Uhr, 

Pfadiheim, Bahnhofstrasse 3b

FC Amriswil – FC Mels, Meisterschaft 

2. Liga Interregional, 16.30 Uhr, Sport-

platz Tellenfeld

Volley Amriswil – TV Schönenwerd, 

Pré-Playoffs Nationalliga A, 17 Uhr, Sport-

halle Tellenfeld

Schlager Alp: Combox, Live-Musik,

ab 20 Uhr, Siebenschläferalp, Schrofen-

strasse 20

SONNTAG, 15. MÄRZ

Autolive, 10 bis 17 Uhr, Amriswiler 

Garagen

OpenSunday, Sportangebot für Primar-

schüler, 13.30 Uhr, Sporthalle Oberfeld

Wolle, Wind und Wetterlaunen, Texte 

und Gitarrenklänge von Klaus Estermann / 

Gastpoet: Alain Wafelmann, 18 Uhr, Haus 

Sonnegg, Kreuzlingerstrasse 94, Oberaach

Godi, 19 Uhr, Pentorama

MONTAG, 16. MÄRZ

Jedermann-Turnen, 18.30 Uhr, Turnhalle 

Freiestrasse

DIENSTAG, 17. MÄRZ

Fröhliches Singen im Seniorenchor, 

14 bis 15.30 Uhr, Saal des Alters- und  

Pflegezentrums

Kleidersammlung für die Caritas, 

Frauengemeinschaft St. Stefan, 14 bis  

16 Uhr, Stefanshöfli, Alleestrasse 13

MITTWOCH, 18. MÄRZ

Frühlingsjahrmarkt, 8 bis 18.30 Uhr, 

Stadtzentrum

Brockenstubenverkauf, Gemeinnütziger 

Frauenverein, 9 bis 17 Uhr, Alleestrasse 11a

BabySong, 9.30 Uhr, Heilsarmee, Säntis-

strasse

Seniorenbühne Frauenfeld, 15 Uhr, Saal 

des Alters- und Pflegezentrums

Volley Amriswil – Pallavolo Lugano, 

Pré-Playoffs Nationalliga A, 19 Uhr, Sport-

halle Tellenfeld

DONNERSTAG, 19. MÄRZ

Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz

BabySong, 9 Uhr / 10.30 Uhr, Heilsarmee

HV Verein Bibliothek und Ludothek, 

19 Uhr, Bahnhofstrasse 22

Buchvernissage Wolf Buchinger mit 

Chansons von den Kernbeissers, 20 Uhr, 

Kulturforum, Bahnhofstrasse 22

AUSGEHEN UND MITMACHEN
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Wir danken für den geschätzten Auftrag.

TEPPICHE   BODENBELÄGE
PARKETT   LAMINAT
ORIENTTEPPICHE   VORHÄNGE
SONNENSCHUTZ   TISCH- UND
BETTWÄSCHE   BETTEN 
WOHN-ACCESSOIRES
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Herzlichen Dank!
Wir danken der Autoviva AG in Amriswil 
für den erteilten Auftrag zur Lieferung von 
Garageneinrichtungen, Lagertechnik und 
Verbrauchsgütern. 

Wir wünschen auch in Zukunft weiterhin 
viel Erfolg!

ESA St. Gallen
Mövenstrasse 9
9015 St. Gallen

Tel. 071 314 01 01
esa.ch | info@esa.ch

Für nur 90 Franken erreichen Sie hier  
6‘250 Amriswiler Haushalte.

Mehr Infos unter: www.stroebele.ch/amriswilaktuell

Erreichen Sie mehr !
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Am Sonntag, 22. März, um 17.15 Uhr startet in der Katholischen 

Kirche Amriswil eine neue Konzertreihe mit Männer-Vokalkunst 

vom Besten. Die dreiteilige Reihe wird mit den sechs A-cappella-

Sängern «Affabre» aus dem polnischen Posen eröffnet. Das Sex-

tett sorgt für Perfektion, Virtuosität und Vielseitigkeit.

Überdurchschnittliche Begabung und phänomenale Beherrschung 

der Gesangskunst sind Markenzeichen von «Affabre». Die sechs 

Männer entstammen der Stimmschule des Knabenchors «Posener 

Nachtigallen». In künstlerischer Hinsicht werden sie zurecht häu-

fig mit den legendären «King's Singers» auf eine Stufe gestellt.

Für ein makellos homogenes Klangbild, absolut saubere Intona-

tion und eine hochsensibel abgestufte Dynamik sorgen Robert 

Hylla und Leszek Marciniak (Counter-Tenor), Przemysław Czekała 

(Tenor), Piotr Lewandowski (Bariton) sowie Piotr Dziurla und Ar-

tur Hoffmann (Bässe), die auch durch bestechend präzise einge-

haltene Rhythmen und Tempi sowie eine klar verständliche Aus-

sprache zu überzeugen wissen. Musikalisch decken sie den 

gesamten Zeitraum von der Renaissance bis zur Gegenwart ab, 

ohne bei der oft krassen Gegenüberstellung so genannter E- und 

U-Musik auch nur geringste Berührungsängste erkennen zu las-

sen. In meisterlicher Manier nutzt das Ensemble seine Stimmen 

als Musikinstrumente auf jede nur denkbare Art: für edlen Chor-

gesang genauso wie zur Imitation von Blas-, Streich-, Zupf- und 

Perkussions- Instrumenten bis hin zu einer kompletten Bigband-

Besetzung.

Der Eintritt zu diesem Konzert am Sonntag, 22. März, um 17.15 

Uhr in der katholischen Kirche Amriswil ist frei (Kollekte).

Nächste Daten der Trilogie sind Sonntag, 24. Mai, um 17 Uhr 

(Aach-Sänger Amriswil) und Samstag, 6. Juni, um 20 Uhr («a-live»). 

Weitere Informationen gibt es unter www.amriswiler-konzerte.ch.

Trilogie Männer: neue A-cappella-Konzertreihe
AMRISWILER KONZERTE

amriswil aktuell

Am 25. März findet in Amriswil eine Sprechstunde Energie statt. 

Dabei orientieren Fachleute über die neue Energieetikette und ver-

mitteln Tipps zur Fenstersanierung. Der Amriswiler Energiebera-

ter Rolf Scheurer moderiert die kostenlose Veranstaltung.

Im Rahmen der Sprechstunde Energie «Dichte Fenster – gute Luft: 

Was ist zu beachten?» geht es um die neue Energieetikette und 

Möglichkeiten zur Fenstersanierung. Dabei steht die Schnittstelle 

Fenster-Fassade im Zentrum. 

Die Hygiene in Komfortlüftungen in Einfamilienhäusern, zu der 

eine erste Studie vorliegt, ist ein kontrovers diskutiertes Thema. 

Die Resultate der Hygieneuntersuchung bilden einen weiteren 

Schwerpunkt der Sprechstunde Energie. Auch hier erhalten die 

Teilnehmenden praktische Empfehlungen zu Betrieb und Unterhalt 

von Komfortlüftungen.

Die Sprechstunde Energie ist ein Angebot der Abteilung Energie 

und der Energieberatungsstellen im Thurgau. Sie findet am Mittwoch, 

25. März 2015, im Alters- und Pflegezentrum Egelmoos in Amriswil 

von 19.30 bis 21.15 Uhr statt. Im Anschluss an die Referate hat das 

Publikum Gelegenheit, eigene Fragen im Plenum einzubringen, wel-

che die Energiefachleute vor Ort beantworten. Rolf Scheurer, Ener-

gieberater der Region Amriswil, moderiert den Anlass.

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung aber erforder-

lich. Informationen zur Sprechstunde sowie zur Anmeldung sind 

auf der Webseite www.energie-agenda.ch zu finden. Weitere Aus-

künfte erhalten Interessierte auch unter 058 345 54 80.

Sprechstunde Energie zum Thema dichte Fenster
ENERGIEBERATUNG
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Daniel Huwiler aus Amriswil und Jonas Oswald aus Dozwil sind in 

der Fernsehendung «Die grössten Schweizer Talente» noch im 

Rennen um einen Platz für die Liveshows in Kreuzlingen. Dafür 

brauchen sie allerdings Unterstützung im Online-Voting.

Sie bauen Kunstwerke aus vielen Tausend Dominosteinen und wollen 

jetzt auch im Fernsehen SRF hoch hinaus: Daniel Huwiler und Jonas 

Oswald alias «Swiss Domino Effect» gewannen das Online-Voting der 

fünften Castingsendung von «Die grössten Schweizer Talente» 

(DGST). Damit sind die beiden Jungs im Voting eine Runde weiter. 

Seit Mittwoch und noch bis Sonntag, 15. März, um 20 Uhr stehen sie 

in Konkurrenz mit den übrigen vier Online-Voting-Gewinnern. Aus 

diesen werden wiederum die besten zwei Kandidaten ermittelt, wel-

che dann ab 18. März das finale Voting bestreiten. «Wir wollen das 

Voting gewinnen, um in einer der Liveshows in Kreuzlingen auftreten 

zu können», sagen die Dominokünstler. Abstimmen kann man unter 

dgst.srf.ch. Den DGST-Auftritt der beiden Jugendlichen kann man 

sich auch auf ihrer Website (www.SwissDominoEffect.com) ansehen.

Domino-Jungs wollen in die Liveshow
«DIE GRÖSSTEN SCHWEIZER TALENTE»

Jonas Oswald (l.) und Daniel Huwiler hoffen auf viele Stimmen.

KANTONSPOLIZEI THURGAU

Enkeltrickbetrüger haben in den vergange-

nen Tagen in mehreren Thurgauer Gemein-

den (sicher in Kreuzlingen, Romanshorn und 

Berg) ältere Personen kontaktiert. Ein Mann 

gab sich jeweils als Bekannter oder Verwand-

ter aus Deutschland aus. Er behauptete, dass 

er in einer finanziellen Notlage stecke und 

dringend Unterstützung benötige. Die kon-

taktierten Personen reagierten richtig und 

gingen nicht auf die Forderungen ein.

Die Kantonspolizei Thurgau bittet im Zu-

sammenhang mit Enkeltrickbetrügern um

Vorsicht und gibt folgende Verhaltenstipps:

• Seien Sie vorsichtig, wenn sich ein angeb-

licher Verwandter/Bekannter nicht sofort zu 

erkennen gibt und den Namen raten lässt

• Stellen Sie Fragen, die nur echte Familien-

mitglieder beantworten können

• Geben Sie keine Auskunft über Ihr Vermö-

gen und übergeben Sie niemals Geld oder 

Wertsachen an unbekannte Boten

• Halten Sie bei Verdacht Rücksprache mit 

Ihrer Familie und kontaktieren Sie die Kan-

tonspolizei unter der Notrufnummer 117

Enkeltrickbetrüger 
sind wieder aktiv
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INSERATE AUS DER REGION

Nur beim Allemann-Team
Autobahnvignette Fr. 35.–

Nach dem Besuch unserer Soft- 
Waschanlage erhalten Sie für das  
gewaschene Auto an unserer  
Bar eine preisreduzierte Vignette.

Nanoprotect Auto soft-wash 
Hochglänzend sauber!

Klare Sicht durch Heisswasser-Vorwäsche
Autounfall.ch info@hp-allemann.ch 071 411 60 80
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Frühlings-Ausstellung
Samstag, 14. März 2015 und Sonntag, 15. März 2015

– Über 500 Fahrräder
– Mofas
– Sieben Rollermarken (100 Modelle)
– Occasions-Markt
– Neuheiten
– Aktionen, Leasing-Aktionen
– Probefahrten
– Festwirtschaft mit Grill

Fahrzeugvertretungen:
Aprilia, Canyon, Focus, Gilera, Hercules, 
Kalkhoff, Kymco, Peugeot, Piaggio, Pony, 
Puky, Raleigh, SYM, Tomos, Univega, Vespa

ELEMENTE
BOOTE

LEIDENSCHAFT

8590 Romanshorn
www.pro-nautik.ch
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Das Alters- und Pflegezentrum Amriswil bietet 127 betagten Menschen ein Zuhause mit 
individueller Pflege und Betreuung und ist eine der führenden Institutionen in der 
Region. Zur Ergänzung unserer Teams suchen wir:

Teamleitung / Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF/FH 
für den neuen Pflege-Wohnbereich / und  

Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF/FH 
für den geschützten Wohnbereich

Infos finden Sie auf unserer Homepage unter www.apz-amriswil.ch

Alters- und Pflegezentrum 
Amriswil



Dank zwei Auswärtssiegen in der Westschweiz ist Volley 

Amriswil in der Nationalliga A wieder voll im Rennen um die 

Medaillenplätze. Morgen Samstag kommt es in der Tellen-

feldhalle zum direkten Duell mit dem TV Schönenwerd.

Im «Fernsehspiel» vor einer Woche zu Hause gegen Lausanne 

musste sich Volley Amriswil noch 1:3 geschlagen geben, 

liess dann aber am Wochenende gegen den gleichen Gegner 

einen fantastischen 3:2-Auswärtssieg (nach 0:2-Satzrück-

stand) folgen. Vorgestern Mittwoch lief es für die Amriswiler 

sogar noch besser: Beim Tabellenschlusslicht Chênois setz-

ten sie sich glatt in drei Sätzen durch: 25:23, 25:16, 25:21. 

«Mit diesen drei Punkten haben wir jetzt wieder eine gute 

Ausgangslage, um die Finalrundenplätze zu erreichen», 

freut sich Captain Aleksandar Ljubicic.

Tatsächlich liegt Amriswil jetzt nur noch zwei beziehungs-

weise einen Punkt hinter dem Dritten und Vierten. Die Teams 

auf diesen beiden Rängen werden nach Ende der Pré-Playoffs 

in einer Best-of-3-Serie den Bronzeplatz untereinander aus-

machen. Zurzeit werden diese Ränge von Näfels und dem TV 

Schönenwerd belegt. Letzterer ist der nächste Gegner von 

Amriswil. Das direkte Duell der beiden Bronze-Anwärter wird 

morgen Samstag um 17 Uhr in der Amriswiler Sporthalle 

Tellenfeld ausgetragen. Möglicherweise kehren auf Seite des 

Heimteams die zuletzt verletzten Sinotti und Brändli ins 

Team zurück. Das Ziel ist klar: Amriswil möchte drei Punkte 

holen und somit Schönenwerd in der Tabelle überholen. Nach 

der knappen 2:3-Niederlage im Hinspiel hat die Mannschaft 

noch eine Rechnung offen. Auf die Besucher wartet nicht nur 

ein spannendes Spiel, sondern auch gratis Poulet-Spiessli!

Am Mittwoch, 18. März, um 19 Uhr folgt bereits das nächs-

te Amriswiler Heimspiel: Gegner ist dann Leader Lugano.
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amriswil aktuell

Baugesuche 
 
Beim Stadtrat sind folgende Baugesuche ein- 

gereicht worden: 

 

Bauherrschaft: Bötschi Architekturbüro SIA 

GmbH, Hafenstrasse 23, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Neubau 4 Einfamilienhäuser 

mit Erschliessung

Bauparzelle: 1014 / Mühlenstrasse, Amriswil

 

Bauherrschaft: Hess Immobilien AG, Kirch-

strasse 13, 8580 Amriswil

Bauvorhaben: Gartenumgestaltung mit See-

rosenteich / Biotop 

Bauparzellen: 527 und 930 / St. Galler-

strasse 16, Amriswil 

 

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischen-

bau, Büro 111 

Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist  

schriftlich und begründet beim Stadtrat Amriswil 

einzureichen. 

Auflagefrist: 13. März bis 1. April 2015 

 

Bauverwaltung, 071 414 11 12

Öffentliche Auflage
 
Gestützt auf § 21 des Gesetzes über Strassen 

und Wege wird öffentlich aufgelegt: 

 

Verkehrsraumgestaltung Hagenwil
 
Schlossstrasse, Hofwiesstrasse und Alte St. Galler-

strasse, Hagenwil 

Parzellen Nrn. 5598, 5604, 5611, 5752 und 

5755

 
Auflagefrist: 13. März bis 2. April 2015

Auflageort: Bauverwaltung, Büro 111, 

Arbonerstrasse 2, 8580 Amriswil 

 

Einsprachen sind innert der Auflagefrist schriftlich 

und begründet an den Stadtrat Amriswil, Arbo-

nerstrasse 2, 8580 Amriswil, zu richten. 

 

Amriswil, 13. März 2015 

Bauverwaltung

Stadt Amriswil

Amriswil nimmt Fahrt auf
VOLLEYBALL AUS DEM STADTHAUS

Mit dem Frühling naht auch der erste Amris-

wiler Jahrmarkt im Jahr 2015. Er findet am 

Mittwoch, 18. März, von 8 bis 18.30 Uhr 

statt. Wie zuletzt bilden auch diesmal die 

Bahnhofstrasse sowie ein Teil der Rüti- 

strasse und natürlich der Marktplatz das  

Gelände.

Der Amriswiler Jahrmarkt verfügt über ei-

nen langjährigen Stamm an Marktfahrern, 

die jedes Mal gerne nach Amriswil kommen, 

um ihr vielfältiges Angebot zu präsentieren. 

Die Standplätze sind jedenfalls stets be-

gehrt.

Vielversprechend sind die Bahnen, welche 

im Laufe dieser Woche auf dem Marktplatz 

aufgebaut worden sind. Für alle Wagemuti-

gen, die nicht bis zum 18. März warten kön-

nen, gibt es gute Nachrichten: Die Chilbi lädt 

bereits dieses Wochenende, 14. und 15. März, 

zum Besuch.

Bunter Jahrmarkt 
mit Chilbi

STADT UND LAND

FC Amriswil morgen gegen Mels

Mit einer kämpferischen und auch spielerisch 

guten Leistung verdiente sich der FC Amriswil 

am vergangenen Wochenende ein 1:1-Unent-

schieden. Starker Gegner in der ersten Rück-

runden-Partie der 2. Liga Interregional war der 

FC Widnau. Morgen Samstag folgt das erste 

Heimspiel – um 16.30 Uhr ist der FC Mels zu 

Gast im Amriswiler Tellenfeld.

Korbball schnuppern in Oberaach

Der Turnverein Oberaach lädt auch 2015 herz-

lich zu den Korbball-Schnupperlektionen ein. 

Im Zeitalter des Multimedia möchte der Verein 

dem Nachwuchs unserer Gesellschaft Spass 

an der Bewegung und Freude am gemeinsa-

men Tun näher bringen. Die Kinder und Ju-

gendlichen sollen sich mit Freude bewegen 

und Verantwortung im gesellschaftlichen Rah-

men übernehmen können. Ziel des Turnvereins 

Oberaach ist die Förderung von Kraft, Aus-

dauer, Beweglichkeit und Teamgeist, eine sinn-

volle Freizeitbetätigung der Jugend, polyspor-

tive Betätigung, Nachwuchsförderung für den 

Aktivverein und die Teilnahme an Turnieren.

Natürlich werden auch Schnuppertrainings 

für Erwachsene angeboten. Die Korbballer und 

Korbballerinnen werden in Gruppen nach Alter 

und Geschlecht unterteilt.

Mädchen und Knaben U14 (Jahrgang 2001 

bis 2004) trainieren am Samstag von 10 bis 

11.30 Uhr auf dem Sportplatz in Oberaach. Das 

Schnuppertraining für diese Altersklasse findet 

am 28. März statt. Zeitgleich am 28. März wird 

auch ein Schnuppertraining für Knaben U16 

angeboten. Dieses Training ist für Knaben mit 

den Jahrgängen 99 und 00.

Für die Mädchen im gleichen Alter f indet die 

Schnupperlektion am Montag, 30. März, von 

19 bis 20.30 Uhr ebenfalls auf dem Sportplatz 

Oberaach statt. Ebenfalls wird an diesem Mon-

tag ein Schnuppertraining für Damen und Ju-

niorinnen ab Jahrgang 1999 angeboten (19.45 

bis 21.45 Uhr). 

Am Donnerstag, 26. März, von 19.30 bis  

21 Uhr f indet das Schnuppertraining der Her-

ren und Junioren statt.

Mitnehmen muss man lediglich das Turn-

zeug, Nockenschuhe oder Aussenturnschuhe 

und etwas zu trinken. Die Trainings finden 

draussen statt. Via www.stv-oberaach.ch kann 

man sich für das Training optional anmelden. 

Der Verein freut sich auch über spontanen Be-

such. Bei Interesse an anderen Sportangebo-

ten kann man sich via Homepage informieren.

Die FDP lädt zu «Wine & Politics» ein

Die Energiepolitik 2050 des Bundes ist in al-

ler Munde – oder doch nicht? Einige haben 

sich schon Gedanken darüber gemacht oder 

haben schon einen persönlichen Energiever-

brauch analysieren und anpassen lassen.

Die Ortspartei der FDP lädt am Donnerstag, 

19. März, um 19 Uhr zum Anlass «Wine & Po-

litics» ins Wasserschloss Hagenwil, Rittersaal, 

ein. Gemeinsam wird das Thema der Energie-

strategie 2050 mit einem versierten Fachmann 

aus der Energiebranche diskutiert. Gast wird 

Manfred Thumann sein. Thumann war bis 

Ende Januar 2015 CEO der Axpo AG und  

damit zuständig für Produktion und Strom-

Netze der Axpo sowie Vizepräsident des  

Verwaltungsrates der Repower. 

Anmeldungen werden bis Mittwoch, 18. 

März, per SMS oder Telefon an Urban Kro-

nenberg (079 569 0 569) entgegengenom-

men. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Über-

zählige werden auf die Warteliste gesetzt.

Ortsmuseum: Tagung Freiwilligenarbeit 

Das Team des Ortsmuseums Amriswil nahm an 

der Fachtagung der Thurgauischen Museums-

gesellschaft in Arbon zum Thema Freiwill igen-

arbeit teil. Spannend war für das Team zu  

hören, wie viele verschiedene Formen Freiwil-

ligenarbeit es gibt. Von der gemischten Form 

mit Freiwill igen und bezahlten Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern bis zur totalen Freiwill igkeit 

der Mitarbeitenden in einem Museum, wie das 

eben beim Ortsmuseum Amriswil der Fall ist. 

Bei dieser Form benötigt das Team ein Mini-

mum an Administration und kann sich deshalb 

voll und ganz aufs Sammeln, Darstellen und 

Weitervermitteln der Geschichte konzentrieren. 

Dabei verdient das Team keine finanzielle Ent-

schädigung, es erfährt aber viel Anerkennung 

und Wertschätzung.

An der Tagung nahmen auch Vertreter des 

Schulmuseums Amriswil teil, Hans Weber, Al-

fons Bieger, Andreas Oettli und Rolf Mötteli.

An der Fachtagung (v.r.): Karin Müller, Anne-

liese Ammann, Vreni Aepli, Barbara Bieger.
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«Elektronische Geräte gehören nicht 

in den Kehricht. Bringen Sie sie kosten-

los zum Händler zurück oder geben 

sie bei einer Sammelstelle ab! Nur so 

können die wertvollen Materialien  

recycelt werden.»

INSERATE AUS DER REGION

 ÖFFENTLICHE SAMMELSTELLE

Über 20 Materialien 
können gratis  
abgegeben werden.
Mehr Infos unter: 
www.muldenzentrale-otg.ch

Öffnungszeiten
Mo – Sa: 07.00 – 22.00 Uhr
So: geschlossen

Muldenzentrale OTG AG

Die nächste Ausgabe von

amriswil aktuell
erscheint am Freitag, 20. März 2015. 

Sponsoren:

acs-thurgau.ch
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Wir präsentieren Neuheiten  

von 18 Automarken und Trends 

aus dem Automobilsektor.

Automobile Diethelm AG, Mercedes-Benz

Metropol-Garage AG, Opel, KIA

Garage Markus Inauen GmbH, Mazda

Garage Roth AG, BMW-Service

Garage Schnellmann AG, Peugeot

Garage Hofer AG, Renault, Chrysler, Jeep, Dodge, Dacia

Autoviva AG, VW, Seat, VW-Nutzfahrzeuge Service

Garage Ch. Wüest GmbH, Toyota

Garage Stahel AG, Ford

Garage Peyer AG, Fiat, Alfa Romeo

Samstag, 14. März 2015, 10.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 15. März 2015, 10.00 – 17.00 Uhr

www.autolive.ch


